
Editorial

Un ludiciel oder un mousqueton als Vo-
kabeln für die siebte Klasse? Sicherlich 
sind dies keine Vokabeln, die jeder Ler-
ner kennen muss. Aber vielleicht möchte 
der eine oder andere sie gern kennen 
– wenn er Fan von Computerspielen oder 
Freeclimbing ist! 
Die meisten unserer Schülerinnen und 
Schüler lernen nicht gerne Vokabeln, 
weil sie eine starre Wortschatzmenge 
lernen sollen. Bei der Vokabelarbeit 
wird ihnen wenig Raum gegeben, ei-
nen persönlichen Bezug zu den neuen 
Wörtern zu entwickeln. Die Motivation 
fehlt, entsprechend gering ist die Behal-
tensleistung. 
Für den Unterricht bedeutet dies: Dem 
Vergessen eines Wortes kann nur durch 
seine kognitive, emotionale und inter-
aktive Aktivierung entgegengewirkt 
werden – und durch seine mehrkanali-
ge Anwendung in realitätsnahen Kon-
texten. Ein solcher Unterricht orientiert 
sich an der authentischen Lernsituation: 
Wer einmal auf einem Campingplatz 
gestanden und versucht hat, die prise 
de courant mit Händen und Füßen zu 
erfragen, wird diese Vokabel später nie 
wieder vergessen.
Zudem sollte eigenverantwortliches 
Wortschatzlernen gefördert werden, 
ohne die Schülerinnen und Schüler da-
mit alleine zu lassen („Wiederholt bis 
übermorgen die Vokabeln der Lektio-
nen 4–7.“). Individuelle  Lernstrategien 
helfen ihnen dabei.
Die Beiträge in diesem Heft machen 
deutlich, wo im Unterrichtsalltag bei der 
Wortschatzarbeit Individualisierung beim 
Lernen erzielt und wie auf diese Weise 
das Lernen zu einer persönlichen Ange-
legenheit werden kann: bereits beim kre-
ativen Notieren der neuen Wörter, beim 
handlungsorientierten Training für die 
„Echtsituation“, bei der Anwendung im 
Rollenspiel, bei der Textarbeit oder auch 
bei der Überprüfung im Vokabeltest. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Schü-
lerinnen und Schülern viel Freude und 
Erfolg bei der Wortschatzarbeit.

Heike Kolacki 
(Gastherausgeberin) 

und Sonja Bederke 
(Redaktion)
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